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Der Band Abdilatif Abdalla: Poet in Politics (Dar es Salaam: Mkuki na Nyota, 2016) würdigt Leben 
und Werk des kenianischen Dichters und politischen Aktivisten Abdilatif Abdalla, der 1973 mit 
seinem Band Sauti ya Dhiki (Stimme des Leids) berühmt wurde, einem Zyklus von Gedichten, die 
er heimlich auf Toilettenpapier im Gefängnis schrieb. Dort saß er drei Jahre ein, nachdem er als 
Autor eines regimekritischen Pamphlets identifiziert worden war. Im November 1968 hatte er 
‘Kenya: Twendapi?’ (Kenya: Wohin geht's mit uns?) verfasst, in dem er Jomo Kenyatta’s KANU-
Regime als ‘diktatorisch’ bezeichnete und zum Widerstand aufrief. Seit seiner Entlassung aus dem 
Gefängnis lebt Abdilatif Abdalla im Exil, zuerst in Dar es Salaam, dann in London, und seit 1995 in 
Deutschland. Zu seinen Schriften und Aktivitäten gehören weitere Gedichtbände (als Heraus-
geber), Übersetzungen (u.a. Ayi Kwei Armah’s The Beautyful Ones Are Not Yet Born), Vorträge 
und journalistische Arbeiten.  

Abdilatif Abdalla: Poet in Politics umfasst neben wissenschaftlichen Artikeln und Essays zu Leben 
und Schaffen Abdallas – von bekannten ostafrikanischen Autoren wie Ngũgĩ wa Thiong’o, Said 
Khamis, Ken Walibora, Ahmed Rajab, Mohamed Bakari, und Sheikh Abdilahi Nassir – auch aus-
gewählte Texte von Abdalla selbst: Auszüge aus seinem Gefängnis-Tagebuch, Aufsätze zur Rolle 
des Dichters im postkolonialen Afrika, und das genannte Pamphlet ‘Kenya: Twendapi?’. Der Band, 
herausgegeben von Rose Marie Beck und Kai Kresse, basiert auf einem Symposium zu Ehren 
Abdilatif Abdallas anlässlich seiner Emeritierung als Swahili-Lektor an der Universität Leipzig.   

Ort:  Institut für Asien- und Afrikawissenschaften,  
Invalidenstraße 118, vierte Etage, Raum 410 

Zeit: 18.00 Uhr s.t. 
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